
feldkircher 
lyrikpreisfestival 2018
9. bis 11. November

Haben Sie heute schon Poesie erlebt? 
Lyrik gelesen? 
An ein Gedicht gedacht? 

Entziehen Sie sich der Prosa des Alltags und spüren Sie mit uns jene poetischen.
Momente, die nur spürbar, in gewisser Weise aber unbeschreibbar sind:
Feiern Sie mit uns das Gedicht! 
Zum 16. Mal findet der Feldkircher Lyrikpreis im Theater am Saumarkt statt. 
Ein Festival der Lyrik, das die Worte feiert, stille, kleine Worte hervorhebt, die
Lust an der Sprache und ihre Möglichkeiten. 
Poetische Bilder, poetische Momente, poetische Filme: 
Ohne Poesie wäre das Leben klar, strukturiert und einseitig. 
Lyrik ist ausufernd und erzählt mit wenigen Worten lange Geschichten.
Lyrik regt an zum Schweigen. 

Kommen Sie zum Lyrikfestival! 
Lassen Sie Lyrikblüten in Ihre Gedanken treiben!

Erika Kronabitter

Theater am Saumarkt
Mühletorplatz 1, 6800 Feldkirch
Tel. 0043 (0)5522 72895, E-Mail: office@saumarkt.at 
Web: www.saumarkt.at
Facebook: www.facebook.com/saumarkt

Ticketverkauf 
Eintritt frei im Rahmen der Preisverleihungen, Fr. 9.11.
Eintritt Kindertheater, Sa. 10.11., Euro 5.- / Euro 4,5 (mit Familiencard)
Eintritt Grand Slam, Sa. 10.11., Euro 8.-
Eintritt Lesung Christian Futscher, So. 11.11., Euro 8.- / Euro 6.-

Es gilt der Kulturpass!

Saumarkt: 
office@saumarkt.at, Tel. 05522 72895

V-Ticket:
Online auf www.v-ticket.at oder bei Stadtmarketing und 
Tourismus Feldkirch GmbH, 
Telefon: 0043 5522 73467 oder per E-Mail: karten@feldkirch.at

ländleTICKET:
Kartenvorverkauf auch in allen ländleTICKET Vorverkaufsstellen, 
in allen Raiffeisenbanken und Sparkassen in ganz Vorarlberg, 
sowie online auf www.laendleticket.com
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Fragmente aus einem Text von David Fuchs

lyrikpreisfestival
2018



Freitag 9. November 2018

16.00 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Feldkirch

Literatur-Spaziergang
Mit Sherlock Holmes zum Zauberberg 
Eine literarische Spurensuche in Feldkirch
Führung: Philipp Schöbi
Feldkirch ist eine Literaturstadt. Viele bedeutende LiteratInnen haben hier gewohnt,
gewirkt und ihre Spuren hinterlassen. Die Montfortstadt wurde auch mehrfach zum
Schauplatz der Weltliteratur.

Literaturhinweis: Philipp Schöbi, Das literarische Feldkirch. 
Die Montfortstadt als Schauplatz der Literatur, Hardcover, Bucher Verlag, Hohenems, 
ISBN 978-3-99018-450-9, 120 Seiten, € 14,-

19.00 Uhr, Theater am Saumarkt

„Absolutely: Ode an Feldkirch“
Präsentation PreisträgerInnen Jugendwettbewerb

Aus Anlass von FK 800 stand der diesjährige Jugendwettbewerb im Rahmen des
„Feldkircher Lyrikpreis 2018“ im Zeichen des bedeutenden Stadtjubiläums: Ge-
wünscht war eine „Ode an Feldkirch“, die all die „Vorzüge" lobt, die an Feldkirch ent-
deckt werden können: Lieblingsplätze, Begegnungsräume, inspirierende Orte,
gelungene Ensembles aber auch die Atmosphäre: 
Farben, Düfte, Lichter, Töne …

Samstag 10. November 2018

15.00 Uhr, Theater am Saumarkt

Morgenstern und 
Mondendinge
Sabine Henning und Saskia Vallazza mit ihrem 
Figurentheater „Il Segreto di Pulcinella“
Für Kinder ab 4 Jahren

Musik, Figuren, Schatten & Schauspiel  - die beiden Spielerinnen entführen uns in die Welt
von Christian Morgenstern.

Regie: Christoph Bochdansky
Spiel: Saskia Vallazza und Sabine Hennig
Figurenbau: Saskia Vallazza
Kostüme: Sabine Hennig
Bühne und Technik: Saskia Vallazza und Sabine Hennig

20.15 Uhr, Theater am Saumarkt

Grand Slam - 
Slam Poetry der Sonderklasse 
In Vorarlberg existiert eine lebhafte Slammer Szene, die von Ländle Slam in ihrem Engagement
sehr stark unterstützt wird. Es finden während des Jahres regelmäßig Poetry Wettbewerbe 
in den verschiedenen Kulturinitiativen statt. Im Rahmen des feldkircher lyrikpreisfestivals 2018
werden nun Vorarlbergs beste SlammerInnen gegeneinander antreten. 
Moderation: Tom Astleitner
In Kooperation mit Ländle Slam
laendleslam.at | info@laendleslam.at

Sonntag 11. November 2018

10.30 Uhr, Theater am Saumarkt

Christian Futscher präsentiert:
„Alles außer Lyrik“
„Alles außer Lyrik“ verspricht der neue Gedichtband des in Wien lebenden Vorarl-
bergers. In Wahrheit ist es Lyrik vom Feinsten, wenn Christian Futscher über das
Menschsein dichtet. Er schreibt über die Welt im Großen und Kleinen. Elegant hält
Christian Futscher die Balance zwischen der Komik und dem bitteren Ernst der Zeit.
Schwere Themen verlieren ihre Tragik angesichts einer skurrilen Zeile und scheinbar
Leichtes bleibt einem beim Lesen im Hals stecken.

Christian Futscher wurde 1960 in Feldkirch geboren. Er studierte Germanistik in
Salzburg und lebt seit 1986 in Wien. Er ist Mitglied der Grazer Autoren Autorinnen
Versammlung und u. a. Gewinner des Dresdner Lyrikpreises 2008 und verzeichnet
zahlreiche Publikationen bei Volk und Welt, Das fröhliche Wohnzimmer, Huck Finn,
Deuticke, Droschl und Czernin.

19.45 Uhr, Theater am Saumarkt

„POE.ME“
Ein Feuerwerk mit Heike Fiedler live!

Heike Fiedler bewegt sich zwischen Sprachen und Wortfragmenten, sie trägt den Text über
Bild und Ton in den Raum. Stimme, Körper, poème ou bohème: ihre Performances sind kraft-
volle Konstellationen aus polyphonen Transformationen. Der Untertitel ihres Gedichtbandes
„langue de meehr“ ist gleichzeitig Leitfaden ihrer Arbeit als intermedial performende Dichterin.
Heike Fiedler live! Sie werden sie nicht mehr vergessen!
Ausführliche Informationen zur Künstlerin: http://www.realtimepoem.com/

20.30 Uhr, Theater am Saumarkt

Die Lyrik-Gala
Präsentation der PreisträgerInnen des diesjährigen 
Feldkircher Lyrikpreis 2018

Die GewinnerInnen des diesjährigen Lyrikpreises 2018 stellen ihre preisgekrönte Lyrik vor!
Hören Sie selbst, wie die Gedichte durch die LyrikerInnen klingen, lesen Sie diese später nach:
Sie finden diese in der Lyrik-Anthologie 2018, die an diesem Abend im Theater am Saumarkt
erhältlich ist.
Moderation: Gerhard Ruiss
Musik: Klanglabor

Literaturhinweis:
Erika Kronabitter (Hg): Lyrik der Gegenwart, Anthologie zum Feldkircher
Lyrikpreis 2018 Edition Art Science ISBN 978-3-902864-87-1


